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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
OBM/ZV/112 Personal- und Organisationsamt 112/015/2010 
 

Änderung der Budgetüberschussregelung 

Beratungsfolge Termin Status Vorlagenart Abstimmung 

 
Haupt-, Finanz- und Perso-
nalausschuss 

22.09.2010 Ö Gutachten 
angenommen mit Änderun-
gen 

Stadtrat 30.09.2010 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 20 
 
 
 

I. Antrag 
Die Regeln für die Budgetierung werden mit Wirkung ab dem Haushaltsjahr 2010 in  
Nr. 1.2.3. a) wie folgt geändert: 
„80% der erwirtschafteten Gesamteinsparung fließen an den Haushalt zurück. Die 
restlichen 20% verbleiben beim Fachamt.“  
 
Ergänzung gemäß HFPA am 22.09.2010: 
 
Für das Haushaltsjahr 2012 wird eine erneute Beschlussfassung diesbezüglich im Stadtrat 
herbeigeführt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, Vorschläge für eine Gesamtrevision und Reform der Budge-
tierungsregeln in die Wege zu leiten und diese Reform möglichst noch im Jahr 2011 umzu-
setzen. 
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

 
Durch die Erhöhung der an den Haushalt zurückzugebenden Gesamteinsparungen um 
10% wird von der Kämmerei eine Verbesserung des Haushalts um ca. 150. – 200.000 
EUR erwartet. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
 Die bisherige Regelung, 70% der erwirtschafteten Gesamteinsparung fließen an den 

Haushalt zurück und die restlichen 30% verbleiben beim Fachamt wird auf 80% für den 
Haushalt und 20% für das Fachamt abgeändert. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
Änderung der allgemeinen Budgetierungsregeln hinsichtlich der Bewirtschaftung der 
Budgets (Übertragbarkeit / Budgetabrechnung; Nr. 1.2.3. a  der Regeln für die Budgetie-
rung: Sätze 9 und 10) 
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III. Abstimmung 

 
Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 22.09.2010 
 
Protokollvermerk: 
Der Beschlusstext wird wie folgt ergänzt 
- auf Vorschlag von OBM/ZV, Herrn Ternes: 
„Für das Haushaltsjahr 2012 wird eine erneute Beschlussfassung diesbezüglich im Stadtrat 
herbeigeführt.“ 
- auf Vorschlag von Herrn StR Dr. Faigle: 
„Die Verwaltung wird beauftragt, Vorschläge für eine Gesamtrevision und Reform der Budge-
tierungsregeln in die Wege zu leiten und diese Reform möglichst noch im Jahr 2011 umzu-
setzen.“ 
Die Vorschläge werden einstimmig / mit 12 gegen 0 Stimmen angenommen. 
 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Regeln für die Budgetierung werden mit Wirkung ab dem Haushaltsjahr 2010 in  
Nr. 1.2.3. a) wie folgt geändert: 
„80% der erwirtschafteten Gesamteinsparung fließen an den Haushalt zurück. Die 
restlichen 20% verbleiben beim Fachamt.“  
Für das Haushaltsjahr 2012 wird eine erneute Beschlussfassung diesbezüglich im Stadtrat 
herbeigeführt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, Vorschläge für eine Gesamtrevision und Reform der Budge-
tierungsregeln in die Wege zu leiten und diese Reform möglichst noch im Jahr 2011 umzu-
setzen. 
 
 
mit 12  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Balleis gez. Ternes 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 30.09.2010 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Regeln für die Budgetierung werden mit Wirkung ab dem Haushaltsjahr 2010 in  
Nr. 1.2.3. a) wie folgt geändert: 
„80% der erwirtschafteten Gesamteinsparung fließen an den Haushalt zurück. Die 
restlichen 20% verbleiben beim Fachamt.“  
Für das Haushaltsjahr 2012 wird eine erneute Beschlussfassung diesbezüglich im Stadtrat 
herbeigeführt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, Vorschläge für eine Gesamtrevision und Reform der Budge-
tierungsregeln in die Wege zu leiten und diese Reform möglichst noch im Jahr 2011 umzu-
setzen. 
 
 
mit 51  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Balleis gez. Ternes 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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IV. Beschlusskontrolle 

 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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